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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-°000 >-

Freitag , den 28 . Februar 1896.

I . Auartal . HO » Atwnnements -Vorstellung.

Ter EmMlimm.
Musikalisches Schauspiel in zwei Akten (der zweite 3lkt iu zwei Abtheilungen) nach
einer in den Erzählungen „Aus den Papieren eines Polizeikonnnissärs" von Dr . Leopold

Flor . Meißner nützet heilten Begebenheit von Wilhelm Kienzl.
Regie : Herr Schö n.

1

Personen:

Friedrich Engel, Justiziär (Pfleger ) im Kloster St . Othmar Herr Schön.
Martha , dessen Nichte und Mündel cn. *
Magdalena , deren Freundin
Johannes Frendhofer , Schullehrer zu St . Othmar . .
Mathias Frendhofer , dessen jüngerer Bruder , Actuarius

(Aurtsschreiber) im Kloster
Xaver Zitterbart , Schneider
Anton Schnappauf , Büchsenmacher Herr Nebe.
Friedrich Aibler , ein Bürger , Herr Plank.
Dessen Frau ' Frau Schmidt.
Frau Hub er Fräulein Meyer.
Hans , ein junger Banernbnrsch Herr Rosenberg.
Der Abt von St . Othmar Herr Ludwig.
Der Klosterwirth Herr Huukler.
Der Nachtwächter Herr W. Beyer.
Eine Lninpensaiumlerin Fräulein Schneider.
Ein Kegelbnb Alfred Maurath.
Ein Knabe Alfred Steinol.
Ein Leierkastenmann Herr Kreymann.

Benedietiuermouche, Klosterknechte, Aufwärterinnen , Bürgervolk , Bauernvolk , Kinder.
Ort der Handlung : Erster Akt: im Benedictincrklostcr St . Othmar in Niederösterreich 1820 ; zweiter Akt:

Wien 1850.

Fräulein Noö.
Fräulein Friedlein.
Herr Pokorny.

Herr Gerhäuser.
Herr Bussard.

Die große Pause findet nach dem ersten Akte statt.
Te xtbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung ^ Waldstr . 10 n. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang : halb sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : G  Uhr.

Krank:  Herr Heller.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben*

Balkon- Frem- j I . Abth. 6J . —
denloge( IT.

Fremdenloge II . I.
Rangs II.

Parterre -Frem- I.
denloge II.

^ °®eu | Ii

5 Jk — Sft
4 Jk — 9$
3 Jk  50 %
4 —
3 Jk  50 %
5 Jk
ijb . — ZP/.

Mittel -Preise:
Balkon - Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

Logen  U .Rangs

I . Abth.  5 Jk — 3p.
II . „ 41 - ^
I . „ %JkW9p.

II . „ 31 - ^
I . „ 41 - ^

II . „ 3j . - y/
III . „ 2 Jk  50  9p.

I . n 3 Jk  —  9Pp.
II . „ 2 Jk  50 A

Logen  in . I I . Abth. 2 Jk  50 A
Rangs ( II . „ 2 Jh.  —  9p.

Balkon-Stehplatz .
Parterre -Stehplatz
III.  Rang Seite
IV . Rang Mitte
IV . Rang Seite

3 Jh — ty.
21 - ?/
1 Jk.  20 A
- Jk  80  9p.
- Jk  60  3p.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
ll — 1 Uhr und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  wollen gefl. — schriftliche unter Einsendung(durch Posteinzahlung) des Betrages
für die gewünschten Karten und der Vormerkgebühr (35  9p.  für jede Karte ) sowie von  5  9p.  für
Anlwortpostkarte — an das Vormerkbürean des Großh . Hoftheaters gerichtet werden , dasselbe ist
mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  täglich  von  8 — 12  Uhr Vormittags und von  3 —5 Uhr
Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Samstag , den 29. Februar,  s . Sonder -Vorstellung außer Abonnement . Ermäßigte Preise.
Tell.  Große Oper mit Ballet in vier Akten. Musik von Rossini.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckeret. Nachdruck verboten
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